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Knapphinter dem
Weltcuppodest

Behindertenski Thomas Pfyl nach der
Weihnachtspauseweit vorne.

Nach derWeihnachts- und Neu-
jahrspause folgten für dieBehin-
derten-Skirennfahrer imösterrei-
chischen Innerkrems weitere
Weltcupeinsätze.Es standenvor-
erst zwei Speeddisziplinen auf
dem Rennplan. Als erster Ernst-
kampf erfolgte aufgrund von vo-
rausgegangenen stürmischen
Winden und ein wenig Neu-
schnee eine verkürzte Abfahrt.
«Das Gelände präsentierte sich
sehrflach, alsodurftemankeinen
Fehler produzieren. Doch leider
unterlief mir ein solcher, sodass
ich die Ideallinie kurz verlassen
musste», resümierte Thomas

Pfyl,welcher sich0,19Sekunden
hinter dem Podium als Siebter
einreihte. Am gleichen Tag fand
eineweitereAbfahrt, diesmal auf
derganzenOriginalstrecke, statt.
Auch da sei ihm ein kleiner Feh-
ler unterlaufen. Am Ende resul-
tierte für den Hauptörtler zwei
Zehntel hinter demPodest Rang
5. «Es läuft immer besser, was
michoptimistisch stimmt», freut
sich der Schwyzer Profi auf die
nächstenEinsätze.Aufgrunddes
vielen Neuschnees und starker
WindewurdendieweiterenWC-
Einsätze auf das Wochenende
verschoben. (busch)

Goldau Iweiterhin aufAufstiegskurs
Tischtennis Goldau Imit Kaufmann, Serioli und Logo führt weiterhin unangefochten die

Tabelle an. Die zweiteMannschaft hingegen tut sich in letzter Zeit schwer.

Tischtennis, 3. Liga, Gruppe 2: Baar
VI - Goldau I 3:7
DiesenMatch tratendieGoldau-
er nicht mit ihrer Stammmann-
schaft an. Für den verletzten
Logo konnte glücklicherweise
Walter Reichmuth aufgeboten
werden.Under liess gleich zuBe-
ginn sein Drittliga-Niveau auf-
blitzen: Stocker fegte er in 4 Sät-
zen weg. Seine beiden Kamera-
den liessen sich nicht zweimal
bitten und zogen ebenfalls mit 2
Siegen gleich. Imweiteren Spiel-
verlauf musste sich dann Reich-
muthzweimalundSerioli einmal
geschlagengeben.Kaufmanngab
wie sohäufigkeinenSatz ab.Das
Doppel wurde zwar nur äusserst
knapp, nach 7:9-Rückstand im
fünften Satz, gewonnen. Trotz-
demwarman inGoldaunachdie-
sem 7:3-Sieg glücklich über das
Erreichte gegen den Zweitplat-
zierten der Tabelle.
Goldau: P. Kaufmann (C9), A. Serioli (D5),
W. Reichmuth (D4). Total: 18.
Baar: H. Stocker (D3), P. von Arx (D5), J.
Stojanovic (D4). Total: 12.

Goldau I - Kriens VII 7:3
Vor dem drittplatzierten Kriens
hatte man vor Spielbeginn eini-
gen Respekt, obwohl das Vor-

rundenspiel mit 8:2 gewonnen
worden war. Nicht zuletzt, da
man wieder ersatzgeschwächt
antretenmusste. Aber der Edel-
joker Reichmuth machte seine
Sache erneut sehr gut und ge-
wann diesmal sogar zwei von
drei Spielen.Weniger gut lief es
an diesem Abend für Serioli, er
konnte nur einmal skoren. Da-
für war er an der Seite vonKauf-
mann ein sichererWert imDop-
pel. Und Kaufmann gab in sei-
nenEinzelspielenwieder einmal
keinen Satz ab. Schliesslich
konnte sich Goldau mit 7:3
durchsetzen, was zwar nicht das

Punktemaximumbedeutet, aber
doch als klarer Erfolg gewertet
werden darf.
Goldau: P. Kaufmann (C9), A. Serioli (D5),
W. Reichmuth (D4). Total: 18.
Kriens: R. Keller (C6), N. Pleisch (D3), K.
Scherer (D5). Total: 14.

3. Liga, Gruppe 1: Goldau II - Rapid
Luzern IX 3:7
Die zweite Mannschaft musste
sich den kleinen, jungenWirbel-
winden aus Luzern klar beugen.
Nur Del Grande gelang es, sich
zweimal in fünf Sätzen durchzu-
setzen. Ebenfalls konnte Birrer
einenwertvollenSiegverbuchen.
FürdenRestmusstemanneidlos
zugestehen, dass Trainingsfleiss
sichebenauszahlt, auch schon in
jungen Jahren.
Goldau: D. Birrer (D3), S. Achermann (D2),
R. Del Grande (C8). Total: 13.
Luzern:R.Burri (D3), F. Tschümperlin (D2),
F. Worlitschek (D2). Total: 7.

Zug IV - Goldau II 10:0
InZugbeimLeadergabes fürdie
zweiteMannschaft nichts zu ho-
len, zumal sie ohne ihren Leader
DelGrandeantretenmusste.Der
ErsatzmannOthmarSchuler ver-
suchte sich zwar einzubringen,
dochwie seineKameradenkonn-

teer andiesemAbendnichts aus-
richten. Das klare Verdikt: die
Maximalstrafe und ein Satzver-
hältnis von 3:30, daran gibt es
nun wirklich nichts zu interpre-
tieren; Zug war die bessere
Mannschaft undhatdenSiegklar
verdient.
Goldau: D. Birrer (D3), S. Achermann (D2),
O. Schuler (D1. Total: 6.
Zug: R. Trochsler (D4), M. Dobler (D5), St.
Scherer (C6). Total: 15.

4. Liga: Rothenburg VIII - Goldau III
2:8
Einen schönenErfolg gabeskurz
vorWeihnachtenauswärts inRo-
thenburg. Selber ohne ihrenLea-
derReichmuthangetreten,der in
der erstenMannschaft aushelfen
musste, gaben sich die Goldauer
keine Blösse und gewannen sou-
verän mit 8:2, nur Schmutzler
und Schuler mussten je ein Spiel
abgeben. Damit steht Goldau III
weiterhinaufdemzweitenTabel-
len- und damit möglicherweise
Aufstiegsplatz.
Goldau:O.Schuler (D1), H. Schmutzler (D1),
D. Stanislavov (D1). Total: 3.
Rothenburg:G.Baigger (D2),H.Nazic (D1),
B. Duss (D1). Total: 4.

Urte SchuermannThomas Pfyl ist zuversichtlich. Bild: Thomas Bucheli

P. Kaufmann ist dieseSaison noch
ungeschlagen. Bild: PD

Selbst das Los ist
Federer-Fan

Tennis Roger Federer kann sich über die Auslosung zu denAustralianOpen nicht beklagen.
In den ersten zwei Runden kann er nur aufQualifikanten treffen.

Roger Federers Auftakt zu den
AustralianOpenverspricht etwas
einfacher zuwerden als befürch-
tet. Er trifft in der 1. Runde auf
einenQualifikanten, und imFall
eines Sieges auch in der 2. Da-
nach dürfte in der 3. Runde To-
masBerdych,dieNummer10der
Welt, warten. Es hätte auch Ra-
fael Nadal sein können. Mögli-
cher Achtelfinal-Gegner des auf
Platz 17derWeltrangliste zurück-
gefallenen Baslers ist Kei Nishi-
kori.Diebeidenbefinden sich im
Viertel desWeltranglistenersten
AndyMurray.

Stan Wawrinka startet sein
Turnier gegenden slowenischen
LinkshänderMartinKlizan (ATP
35). Achtelfinalgegner wäre auf
dem Papier der australische
Heisssporn Nick Kyrgios, im
Viertelfinal könnte er auf Marin
Cilic treffenund imHalbfinal auf
Murray.

KeinGlück fürBelinda
Bencic

KeinLosglückhatteBelindaBen-
cic imFrauentableau:Die 19-jäh-
rige Ostschweizerin trifft gleich
in der 1. Runde aufWeltnummer
2 und Vorjahresfinalistin Serena
Williams.AufdemWegzu ihrem
bisher grössten Erfolg, demTur-
niersieg in Toronto vor einein-
halb Jahren, hatte Bencic die
Amerikanerin im Halbfinal be-
zwungen. Diese wird also ge-
warnt sein und die Nummer 48
derWelt nicht unterschätzen.

Die als Nummer 12 gesetzte
Timea Bacsinszky, die in diesem
Jahr wegen einer Bauchmuskel-
verletzung noch nicht gespielt

hat, startet gegen die Italienerin
CamilaGiorgi (WTA72).Viktori-
ja Golubic (WTA 58) trifft zum
Auftakt aufdieTschechinKristy-
na Pliskova (WTA60).

Nicht nur Bencic dürfte mit
dem Los nicht eben glücklich
sein. Auch Titelverteidiger No-
vakDjokovic erhält keine geruh-

same Aufwärmphase. Er be-
kommt es in der 1. Runde mit
dem spanischen Linkshänder
Fernando Verdasco zu tun. Der
Halbfinalist von 2009 hat zwar
seinebestenTagehinter sich, bei
der Niederlage gegen Djokovic
vor einerWoche inDohaerspiel-
te er sich aber fünf Matchbälle,

undvor einemJahr schaltete er in
Melbourne inder 1.RundeRafael
Nadal aus.Danachwird derWeg
für dieWeltnummer 2 nicht ein-
facher. Bereits im Achtelfinal
könnte der wiedererstarkte Gri-
gor Dimitrov, Sieger das hervor-
ragend besetzten Turniers in
Brisbane, warten. (sda)

Roger Federermit Blick auf den Ball während einer Trainingssession inMelbourne. Mit der Auslosung für die
Australian Open darf er zufrieden sein. Bild: Keystone

Wieder kein
Training der Damen

Ski alpin In Zauchensee, wo am
Wochenende eine Abfahrt und
eine Kombination für die Frauen
aufdemProgrammstehen, spiel-
tedasWetterweiterhinnichtmit.
AuchamFreitagfieldasTraining
aus. Das weitere Programm ist
noch offen. (sda)

Tennis

Auckland (NZL), ATP-Turnier

Halbfinals: João Sousa (POR) s. Marcos Baghdatis
(CYP/8) 6:1, 7:5. Jack Sock (USA/4) s. Steve Johnson
(USA/7) 6:4, 6:3. - Final: Sousa - Sock (4).

Sydney (AUS), ATP-Turnier

Halbfinals:GillesMuller (LUX/6) s. Viktor Troicki (SRB/3)
6:3, 7:6 (8:6). - Final: Evans/Kusnezow - Muller (6).

Hobart (AUS). WTA-Turnier

Halbfinals: Elise Mertens (BEL) s. Jana Fett (CRO) 6:4,
6:0. Monica Niculescu (ROU/3) s. Lesia Zurenko (UKR)
w.o. - Final:Mertens - Niculescu (3)

Melbourne, Australian Open,
Qualifikation

Frauen. 2. Runde: Stefanie Vögele (SUI/1) s. Amra Sa-
dikovic (SUI) 6:1, 6:7 (6:8), 6:2.

Ski nordisch

Biathlon, Weltcup, Männer,
10 km, Ruhpolding (GER)
1. Martin Fourcade (FRA) 22:34,2 (0 Straf-
runden). 2. Julian Eberhard (AUT) 18,0 (0).
3. Emil Hegle Svendsen (NOR) 39,7 (0). 4.
ArndPeiffer (GER) 51,8 (0).Ferner: 11. Ben-
jaminWeger (SUI) 1:10,7 (0).

Nordische Kombination, Welt-
cup, Männer, Val di Fiemme (ITA)

1. Eric Frenzel (GER) 29:19,4. 2. Johannes
Rydzek (GER) 24,2. 3.MagnusMoan (NOR)
25,9. 4. Espen Andersen (NOR) 26,7. 5.
Magnus Krog (NOR) 27,1. 6. Ilkka Herola
(FIN) 27,1. Ferner: 12. TimHug (SUI) 1:03,2.

Skispringen, Weltcup, Qualifi-
kation, Wisla (Pol)
Der Wiedereinstieg in den Weltcup nach
zehn Monaten ist dem österreichischen
Skisprung-StarGregor Schlierenzauer gut
geglückt. Der 26-jährige Tiroler belegte in
derQualifikation für dasWeltcup-Springen
im polnischenWisla den 19. Platz.

Handball

WM in Frankreich, Vorrunde

Frankreich - Japan 31:19 (17:9)
Chile - Weissrussland 32:28 (14:14)
Deutschland - Ungarn 27:23 (16:11)
Kroatien - Saudi-Arabien 28:23 (12:11)
Schweden - Bahrain 33:16 (17:5)
Dänemark - Argentinien 33:22 (17:11)
Ägypten - Katar 22:20 (11:8)

Sport im TV

Samstag, 14. Januar

SRF 1
23.00 sportaktuell

SRF zwei
10.30 Ski alpin: Weltcup in Altenmarkt,

Abfahrt Frauen
11.45 Ski alpin: Weltcup inWengen,

Abfahrt Männer
14.10 Ski nordisch: Langlauf, Weltcup

in Toblach, Sprint
15.55 Ski nordisch: Skispringen,

Weltcup inWisla
17.50 Bob: Weltcup inWinterberg,

Zweierbob 1. Lauf (Teilaufz.)
19.00 Ski alpin: Weltcup inWengen,

Siegerehrung
19.30 Bob: Weltcup inWinterberg,

Zweierbob 2. Lauf
20.00 sportflash

Sonntag, 15. Januar

SRF zwei
09.20 Ski alpin: Weltcup in Altenmarkt,

Kombination Frauen, Super-G
10.25 Ski alpin: Weltcup inWengen,

SlalomMänner, 1. Lauf
11.40 Biathlon: Weltcup in Ruhpolding,

VerfolgungMänner
12.15 Ski alpin: Weltcup in Altenmarkt,

Kombination Frauen, Slalom
13.15 Ski alpin: Weltcup inWengen,

SlalomMänner, 2. Lauf
14.45 Biathlon: Weltcup in Ruhpolding,

Verfolgung Frauen
15.30 Reiten: CSI Basel, 1. Umgang
16.00 Bob: Weltcup inWinterberg,

Viererbob 1. Lauf
16.30 Reiten: CSI Basel, 2. Umgang
17.25 Bob: Weltcup inWinterberg,

Viererbob 2. Lauf
18.15 sportpanorama


